
Anlage 1 zur Vorlage Nr. 605/2011, 4. Erg. 
Anlage 1 zur Begründung 

 
 
 

Teil E: Abwägung der Stellungnahmen sowie der Anregungen 
 

zum Bebauungsplan Nr. 12 „Zum Forsthaus“ -Schmedenstedt- 
 
 
 
 
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 BauGB haben mit Anschreiben/E-Mail vom 
02.03.2016 folgende an der Planung beteiligte Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
keine Bedenken gegen die Planung geäußert bzw. keine Stellungnahme vorgebracht: 

 
keine Bedenken geäußert 
 

� Avacon AG Netzdienste Region Mitte, Betrieb Verteilnetze Burgwedel, Mail vom 03.03.2016 
� ExxonMobil Production Deutschland GmbH, Mail vom 03.03.2016 
� Gasunie Deutschland Transport Services GmbH, Mail vom 03.03.2016 
� Niedersächsisches Landesamt für Denkmalpflege, Stützpunkt Braunschweig,  

Mail vom 07.03.2016 

keine Stellungnahme abgegeben 
 

� Agentur für Arbeit Peine 
� Amt für regionale Landesentwicklung Braunschweig 
� Avacon AG Salzgitter 
� BS Energy 
� Gemeinde Edemissen 
� Gemeinde Hohenhameln 
� Gemeinde Ilsede 
� Gemeinde Ilsede, Außenstelle Gadenstedt 
� Gemeinde Vechelde 
� Gemeinde Wendeburg 
� Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN), 

Regionaldirektion Braunschweig-Wolfsburg 
� LBU Landesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz Niedersachsen e.V. 
� NABU Naturschutzbund Deutschland, Kreisverband Peine 
� NABU Naturschutzbund Deutschland, Landesverband Niedersachsen 
� Niedersächsisches Landvolk Braunschweiger Land e. V. 
� Polizeikommissariat Peine 
� Stadt Lehrte 
� Stadtwerke Peine 
� Vodafone Kabel Deutschland Vertrieb und Service GmbH & Co. KG 
� WEVG Salzgitter GmbH & Co. KG 
� Zweckverband Großraum Braunschweig 
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Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (öffentliche Auslegung) 
Stellungnahmen der Behörden gemäß § 4 (1) BauGB und § 4 (2) BauGB 

 

lfd. Nrn. insg. 
1 - 9 

 
 

Stellungnahme / Anregung 
 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

II 

Im Rahmen der Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB haben mit Anschreiben/E-Mail vom 27.10.2017 
folgende an der Planung beteiligte Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange keine Beden-
ken gegen die Planung geäußert bzw. keine Stellungnahme vorgebracht: 

 
keine Bedenken geäußert 
 

� Stadtwerke Peine, Mail vom 27.09.2017 
� ExxonMobil Production Deutschland GmbH, Mail vom 28.09.2017 
� Gasunie Deutschland Transport Services GmbH, Mail vom 29.09.2017 
� Avacon Netz GmbH, Mail vom 29.09.2017 
� Polizeikommissariat Peine, Mail vom 05.10.2017 
� Tennet TSO GmbH, Schreiben vom 23.10.2017 

 

keine Stellungnahme abgegeben 
 

� Amt für regionale Landesentwicklung Braunschweig 
� Avacon AG Netzdienste Region Mitte, Betrieb Verteilnetze Burgwedel  
� BS Energy 
� BUND Kreisgruppe Peine 
� Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen,  

Regionaldirektion Hameln-Hannover, Kampfmittelbeseitigungsdienst 
� Landwirtschaftskammer Niedersachsen 
� LBU Landesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz Niedersachsen e.V. 
� NABU Naturschutzbund Deutschland, Kreisverband Peine 
� Unterhaltungsverband „Obere Fuhse“ 
� WEVG Salzgitter GmbH & Co. KG 
� Zweckverband Großraum Braunschweig 

 
 

 

 
Übersicht der Stellungnahmen 
 
Verfahrensschritt Anzahl der Beteiligten eingegangene 

Stellungnahmen 
Stellungnahmen mit 
Hinweisen/ 
Anregungen 

§ 3 Abs. 1 BauGB  2 2 
§ 4 Abs. 1 BauGB 30 9 5 
§ 3 Abs. 2 BauGB  1 1 
§ 4 Abs. 2 BauGB 22 12 6 
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1 

Beteiligung der Öffentlichkeit 
- frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 (1) BauGB (07.03.2016 bis 21.03.2016) 
- öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB (10.10.2017 bis 17.11.2017) 

 
Sollten Bürgerinnen und Bürger bei beiden Verfahrensschritten Stellungnahmen abgegeben haben, so 

werden diese unter einer laufenden Nummer zusammengefasst und abgewogen. 

 
 
01.                                                                 , 31226 Peine-Schmedenstedt 
 E-Mail vom 16.02.2016 (wortgleich am 07.03.2016) (Stellungnahme gemäß § 3 (1) BauGB) 
 

„Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit möchte ich, fristgerecht, nach der Bekanntgabe aus diversen Medien (z.B. Tageszeitung), 
Einspruch gegen das geplante neue Baugebiet Nr. 12 „ Zum Forsthaus“ in Schmedenstedt stel-
len. 
 
Folgende Begründung : 
 
Als direkter Anlieger( I                                          )  an das geplanter Neubaugebiet sehe ich mich 
durch den Höhenunterschied von der Straße zum Forsthaus bis zu unserem Grundstück und von 
der Straße Kammerland aus als absolut tiefsten Punkt und dementsprechend Hochwasser ge-
fährdet. 
 
Bei dem Verkauf des Grundstückes 1994 wurden wir nicht darüber informiert, dass im Anschluss 
an unser Grundstück weiteres Bauland entstehen soll. 
 
Unser Grundstück wurde entsprechend knapp oberhalb des Straßenniveaus angelegt. 
Die Nachbarn links und rechts von uns haben ihre Grundstücke wesentlich über das Straßenni-
veau angelegt. 
 
Bei dem geplanten Vorhaben kann aus meiner Sicht kein entsprechendes Höhenniveau und eine 
entsprechende Entwässerung im Anschluss an unser Grundstück erfolgen. 
 
Mit freundlichen Grüßen“ 

 
zu 1.1) Höhenniveau, Entwässerung 
Die Bedenken werden zur Kenntnis genommen. Zur fachli-
chen Beurteilung wurden die Bedenken an die Stadtentwäs-
serung Peine weitergeleitet. Diese nimmt am 13.03.2017 wie 
folgt Stellung: 
 
„Das Gelände des geplanten Erschließungsgebietes zeigt 
ein deutliches Oberflächengefälle in westlicher Richtung,  

  

1.1 

1.2 

1.1 

1.1 
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Fortsetzung                                             , 31226 Peine-Schmedenstedt 
 
unmittelbar südlich des Grundstücks Im Wellenfeld    nach 
Südwest. Unter der Voraussetzung, dass die Straßenplanung 
entsprechend ausgelegt wird, ist eine zusätzliche bzw. er-
höhte Hochwasser-Gefährdung des o. g. Grundstücks durch 
den neuen B-Plan nicht zu erwarten. Lage und Anzahl der 
Straßenabläufe, Quer- und Längsneigung der künftigen Stra-
ßenoberfläche sowie die hydraulischen Rohrleitungsdimensi-
onierungen erfolgen nach dem Stand der Technik und den 
gültigen Bemessungsrichtlinien und Normen. Ein zusätzli-
cher Puffer wird durch die geplante, rund 20 m breite 
Grünzone südlich des o. g. Grundstücks geschaffen. Die Hö-
hendifferenz des Grundstücks Im Wellenfeld     zur südlich 
gelegenen Ackerfläche beträgt derzeit ca. 50 cm. Nach dem 
jetzigen Kenntnisstand wird die Ableitung des Abwassers 
aus dem B-Plan 12 entweder in südlicher oder in östlicher 
Richtung mit Anbindung an das dort jeweils existierende öf-
fentliche Mischwassernetz erfolgen. Ausreichende Schacht- 
bzw. Rohrleitungstiefen sind möglich. 
 
Das von Norden abfließende Oberflächenwasser der Straße 
„Im Wellenfeld“ wird durch die vorhandenen Straßenabläufe 
und die Mischwasserkanalisation abgeleitet, ohne dass es 
dort bisher zu wirklichen Überflutungsproblemen kam. Bisher 
ist lediglich ein Fall bekannt, bei dem es nach einem extre-
men Starkregenereignis zu einem Abwasseraustritt aus der 
Kanalisation kam. Doch sind die Kanäle ausreichend dimen-
sioniert, und die Neuerschließung trägt hier nicht zur Ver-
schärfung der bestehenden Situation bei.“ 
 
Im weiteren Planungsverlauf hat sich durch die konkreter wer-
dende Entwässerungsplanung der SEP ergeben, das durch 
den Bau des neuen Entwässerungskanals (in der öffentlichen 
Straßenverkehrsfläche im BP 12) und den Erhalt des alten 
Kanals am östlichen Plangebietsrand als Entlastungskanal 
eine Verbesserung der entwässerungstechnischen Situation 
eintreten wird. Der Sachverhalt wurde mit dem Stellungneh-
mer in einem Vor-Ort-Termin im Mai 2017 mit Vertretern der 
SEP, der Verwaltung und der Politik erörtert. Hierin wurde 
auch vereinbart, dass das Höhenniveau der Grünfläche der 
Grundstückshöhe angeglichen wird. 
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Fortsetzung                                             , 31226 Peine-Schmedenstedt 
 
Abschließend wird darauf hingewiesen, dass der Grund-
stückseigentümer für die Oberflächenentwässerung des 
Grundstücks zuständig ist. 
 
Die Hinweise werden zur Beachtung an das Fachamt wei-
tergeleitet. 
 

Den Bedenken wird entsprochen. Der städ-
tebauliche Entwurf wird zwar unverändert 
beibehalten, aber im Rahmen der Planreali-
sierung werden die topografischen Gege-
benheiten entsprechend der Stellung-
nahme der Verwaltung einander angegli-
chen. 

 
zu 1.2) fehlende Information zur Baulandentwicklung 
Zum Zeitpunkt des Grundstückskaufs war der Flächennut-
zungsplan aus den Jahren 1979/1980 als vorbereitender 
Bauleitplan gültig. In diesem ist für das nunmehr zu überpla-
nende Gebiet eine Fläche für Landwirtschaft (Acker) darge-
stellt. Dementsprechend war im Jahr des Grundstückskaufs 
noch keine Aussage über eine weitere Baulandausweisung 
möglich. Mit der Neufassung des Flächennutzungsplans im 
Jahr 2004 wurde der jetzige Geltungsbereich durch Darstel-
lung als Wohnbaufläche als eine Wohnbaulandreserve vor-
bereitet. Diese Absicht wurde ebenfalls als ein Ziel der Wohn-
baulandentwicklung für die Ortschaft Schmedenstedt in das 
Integrierte Stadtentwicklungskonzept der Stadt Peine 2025 (I-
SEK) aufgenommen. Sowohl die Neuaufstellung des Flä-
chennutzungsplans, als auch die Erarbeitung des Integrier-
ten Stadtentwicklungskonzeptes sind durch öffentliche Betei-
ligungsprozesse begleitet und durch die Politik beschlossen 
worden. Die Absicht der Stadt Peine an dieser Stelle eine 
kurz- bis mittelfristige verbindliche Baulandausweisung vor-
zunehmen, ist somit seit 2004 (Aufstellung FNP) öffentlich 
bekannt und durch die Entwicklungsziele des ISEK (2012) 
nach wie vor tragfähig begründet. 
 
Grundsätzlich liegt die Planungshoheit bei der Gemeinde. 
Sie ist durch § 1 Abs. 3 BauGB dazu ermächtigt in ihrem Zu-
ständigkeitsbereich Bauleitpläne aufzustellen, sobald dies 
für die städtebauliche Entwicklung erforderlich ist. Hiervon  
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macht die Gemeinde mit der Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. 12 Gebrauch. 
 
Es ist unbestritten, dass die Gemeinde abhängig von ihrer 
Bevölkerungsentwicklung, von Nachfragetendenzen auf dem 
lokalen und regionalen Wohn- und Arbeitsmarkt sowie letzt-
lich auf bestimmte allgemeine Konjunktur- und Zinsentwick-
lungen reagiert bzw. reagieren muss und darauf begründet 
ihre Entwicklungsziele - hier in Form von Baulandausweisun-
gen - anpasst. Dies ist für den Einzelnen ggf. einschränkend, 
hinsichtlich des übergeordneten Wohls der Allgemeinheit 
aber hinzunehmen. 
 

Die Hinweise werden zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 
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02.                                                       , 31226 Peine-Schmedenstedt 
 Fax vom 15.03.2016 (Stellungnahme gemäß § 3 (1) BauGB) 
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2.2 

2.5 

2.4 

2.3 
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2.6 
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 Fortsetzung                                                       , 31226 Peine-Schmedenstedt 
 

zu 2.1) Grundstücksgröße, Einschränkungen 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Bauleitplanung ermöglicht durch die Schaffung von Baurech-
ten die demgemäße Nutzung von Flächen. Eine Begrenzung 
der Grundstücksgrößen wird durch den Bebauungsplan 
nicht reglementiert und belässt diese entsprechend flexibel 
innerhalb des festgesetzten Rahmens. Gleichwohl liegt dem 
Bebauungsplan ein städtebaulicher Entwurf zugrunde. Die-
ser bezieht zum einen die aktuelle Nachfragesituation hin-
sichtlich der Grundstücksgrößen und zum anderen die städ-
tische Absicht durch ein Bauleitplanverfahren möglichst viele 
nachfrageadäquate Grundstücke zu schaffen mit ein. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 
zu 2.2) Ausgleichsfläche/Grünanpflanzung 
Der ursprüngliche städtebauliche Entwurf mit der Festset-
zung einer öffentlichen Grünfläche im nördlichen Planbereich 
ist durch die Beschlussempfehlung des Ortsrates 
Schmedenstedt (Sitzung am 03.05.2017) zugunsten einer al-
ternativen Variante mit zwei zusätzlichen Bauplätzen in die-
sen Bereichen politisch zunächst verworfen worden. Dieser 
Entwurf sollte zur öffentlichen Auslegung gebracht werden. 
Unter Berücksichtigung der entwässerungstechnischen Not-
wendigkeit und unter Anerkenntnis der vorgebrachten Be-
denken hierzu wurde die Planung abermals geändert und der 
Ursprungsentwurf mit einer Grünfläche im Norden des Plan-
gebiets „reaktiviert“ und öffentlich ausgelegt. 
 
Davon nicht tangiert ist die städtische Intention einer Orts-
randeingrünung, die bereits in der vorbereitenden Bauleitpla-
nung und als Zielstellung des ISEK vorbereitet und formuliert 
wurde. Die Festsetzungen sehen dementsprechend einen 
6,0 m breiten Streifen für Anpflanzfestsetzungen im Westen 
und eine 3,0 m breiten Streifen im Süden des Plangebietes 
vor. Diese Flächen dienen gleichwohl teilweise dem Aus-
gleich des vorbereiteten Eingriffs. 
 

Der Anregung wird gefolgt. Entsprechend 
der ursprünglichen Absicht wird der Entwurf 
zugunsten einer Grünfläche im Norden ge-
ändert. 
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zu 2.3) Fußweg 
Als fußläufige Verbindung in Richtung Ost-West bleiben die 
bestehenden Fußwege erhalten und werden in das Plange-
biet verlängert. In Richtung Nord-Süd wird der „Trampelpfad“ 
aufgegeben und überplant. Die Durchquerung wird in die 
auszubauende Straßenverkehrsfläche verlagert. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 
zu 2.4) Parkplätze entlang der Straße „Zum Forsthaus“ 
Auf die Anlage von Parkplätzen entlang der Straße „Zum 
Forsthaus“ wurde verzichtet. Zum einen soll die Nutzung der 
Straße durch den landwirtschaftlichen Verkehr nicht durch 
parkende Fahrzeuge behindert werden und zum anderen 
kann auch innerhalb der Mischverkehrsfläche geparkt wer-
den. Notwendige Stellplätze für die zu errichtende Wohnbe-
bauung sind entsprechend der bauordnungsrechtlichen 
Bestimmungen auf den privaten Grundstücken nachzuwei-
sen. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 
zu 2.5) Einbeziehung Flächen südlich „Zum Forsthaus“ 
Gemäß § 1 Abs. 3 BauGB liegt die Planungshoheit bei der 
Gemeinde. Sie kann entsprechend hoheitlich über die Nut-
zung von Flächen innerhalb ihres Zuständigkeitsbereiches 
entscheiden. Sie tut dies durch den Flächennutzungsplan 
(FNP, vorbereitender Bauleitplan) sowie den Bebauungsplan 
(verbindlicher Bauleitplan). Grundlegend oder auch ergän-
zend für Bauleitpläne können informelle Planwerke wie Stadt-
entwicklungskonzepte wirken. 
 
Weder im FNP, noch im ISEK sind die genannten Flächen für 
eine derartige Nutzung in Betracht gezogen worden. Die pla-
nungsrechtliche Grundlage für eine Nutzung dieser Flächen 
ist somit nicht gegeben. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 
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zu 2.6) Gewerbeflächenausweisung östlich Ostring 
Es wird auf die Ausführungen unter 2.5 verwiesen. Grund-
sätzlich greift der Regelungsgehalt eines Bebauungsplans 
nur innerhalb seines festgelegten Geltungsbereichs. Der 
FNP sieht an dieser Stelle keine gewerbliche Nutzung vor, 
ebenso das ISEK. Die Ansiedlung von Gewerbeflächen an 
dieser Stelle ist kein planerisches Ziel der Gemeinde. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 
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                                                     , 31226 Peine-Schmedenstedt 
Fax vom 08.05.2017 (Die Stellungnahme ist nach Vorstellung des Vorhabens im Ortsrat 
Schmedenstedt am 03.05.2017 (Vorberatung der öffentlichen Auslegung) eingegangen. Sie wird 
als Stellungnahme gemäß § 3 (2) BauGB) ins Verfahren aufgenommen.) 
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zu 2.7) Topografie/Entwässerungssituation 
Die Hinweise des Stellungnehmers wurden zur Kenntnis ge-
nommen. Die Topografie des Plangebietes ist bekannt und 
in der Begründung in Teil A: Punkt 2.4 beschrieben. 
 
In Anlehnung an die unter lfd. Nr. 1 vorgebrachten Bedenken 
wird auch an dieser Stelle auf die fachliche Beurteilung der 
Stadtentwässerung Peine (SEP) verwiesen. Diese nimmt am 
13.03.2017 wie folgt Stellung: 
 
„Das Gelände des geplanten Erschließungsgebietes zeigt 
ein deutliches Oberflächengefälle in westlicher Richtung, un-
mittelbar südlich des Grundstücks Im Wellenfeld      nach 
Südwest. Unter der Voraussetzung, dass die Straßenplanung 
entsprechend ausgelegt wird, ist eine zusätzliche bzw. er-
höhte Hochwasser-Gefährdung des o. g. Grundstücks durch 
den neuen B-Plan nicht zu erwarten. Lage und Anzahl der 
Straßenabläufe, Quer- und Längsneigung der künftigen Stra-
ßenoberfläche sowie die hydraulischen Rohrleitungsdimensi-
onierungen erfolgen nach dem Stand der Technik und den 
gültigen Bemessungsrichtlinien und Normen. Ein zusätzli-
cher Puffer wird durch die geplante, rund 20 m breite 
Grünzone südlich des o. g. Grundstücks geschaffen. Die Hö-
hendifferenz des Grundstücks Im Wellenfeld     zur südlich 
gelegenen Ackerfläche beträgt derzeit ca. 50 cm. Nach dem 
jetzigen Kenntnisstand wird die Ableitung des Abwassers 
aus dem B-Plan 12 entweder in südlicher oder in östlicher 
Richtung mit Anbindung an das dort jeweils existierende öf-
fentliche Mischwassernetz erfolgen. Ausreichende Schacht- 
bzw. Rohrleitungstiefen sind möglich. 
 
Das von Norden abfließende Oberflächenwasser der Straße 
„Im Wellenfeld“ wird durch die vorhandenen Straßenabläufe 
und die Mischwasserkanalisation abgeleitet, ohne dass es  
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dort bisher zu wirklichen Überflutungsproblemen kam. Bisher 
ist lediglich ein Fall bekannt, bei dem es nach einem extre-
men Starkregenereignis zu einem Abwasseraustritt aus der 
Kanalisation kam. Doch sind die Kanäle ausreichend dimen-
sioniert, und die Neuerschließung trägt hier nicht zur Ver-
schärfung der bestehenden Situation bei.“ 
 
Die Hinweise werden zur Beachtung an das Fachamt wei-
tergeleitet. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 
zu 2.8) Versiegelungsgrad 
Der ursprüngliche städtebauliche Entwurf mit der Festset-
zung einer öffentlichen Grünfläche im nördlichen Planbereich 
ist durch die Beschlussempfehlung des Ortsrates 
Schmedenstedt (Sitzung am 03.05.2017) zugunsten einer al-
ternativen Variante mit zwei zusätzlichen Bauplätzen in die-
sen Bereichen politisch zunächst verworfen worden. Unter 
Berücksichtigung der entwässerungstechnischen Notwen-
digkeit und unter Anerkenntnis der vorgebrachten Bedenken 
hierzu wurde die Planung abermals geändert und der Ur-
sprungsentwurf mit einer Grünfläche im Norden des Plange-
biets „reaktiviert“. Dieser Entwurf wurde zur öffentlichen Aus-
legung gebracht. 
 
Der Landkreis Peine hat als Untere Naturschutzbehörde als 
Träger öffentlicher Belange im Rahmen der Beteiligung ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB zum Verfahren Stellung genommen 
(siehe lfd. Nr. 4). Hinweise zu einer übermäßigen Versiege-
lung wurden von dieser Seite nicht vorgetragen. 
 
Mit der Festsetzung der Grundflächenzahl (GRZ) von 0,3 ist 
die Stadt Peine bewusst hinter den Höchstgrenzen des 
§ 17 Abs. 1 BauNVO (GRZ im WA maximal 0,4) zurückgeblie-
ben, um entsprechende Freiflächenanteile planungsrechtlich 
verbindlich zu sichern. Selbst unter Hinzuziehung der Über-
schreitungsmöglichkeiten der GRZ für Nebenanlagen liegt 
die maximal erreichbare GRZ bei 0,45. Eine darüber hinaus-
gehende Überschreitung ist durch textliche Festsetzung aus 
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geschlossen. Auch durch die Festsetzung von Anpflanzflä-
chen sind erhebliche Teile des Baugebietes von einer Versie-
gelung ausgenommen. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 
zu 2.9) Abwasserkanal/Leitungsrecht 
Der vorhandene Mischwasserkanal (Flurstücke 47/8 und 
86/2) bleibt als zusätzliches Stauvolumen und zur Notentlas-
tung in Betrieb. Dies trägt zu einer Entspannung der tech-
nisch-hydraulischen Situation „Im Wellenfeld“ bei. Dies ist 
notwendigerweise einhergehend mit einem Geh-, Fahr- und 
Leistungsrecht zugunsten des Leitungsbetreibers. Mit der 
Entscheidung für den aktuellen städtebaulichen Entwurf mit 
einer öffentlichen Grünfläche im Norden des Plangebiets ist 
die Entschärfung der Entwässerungsproblematik als wichti-
ger angesehen worden, als die Vermeidung von Leitungs-
rechten. 
 

Der Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 
zu 2.10) Anpflanzfestsetzung BP 9 
Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. 
 
Die etwaige Durchsetzung von Anpflanzfestsetzungen aus 
einem anderen Bebauungsplan ist nicht Bestandteil des ak-
tuellen Bauleitplanverfahrens. Grundsätzlich sind Festset-
zungen des Bebauungsplans verbindlich zu beachten. 
Gleichwohl öffnet § 31 BauGB die Möglichkeit von Festset-
zungen des Bebauungsplans zu befreien. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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zu 2.11) Erschließung 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Bzgl. der An-
merkungen zum Entwässerungskanal und der Leitungs-
rechte wird auf die Ausführungen unter Punkt 2.9 verwiesen. 
 
Die Kosten für die Anlage einer neuen Entwässerungsleitung 
innerhalb der Straßenverkehrsfläche stellen unter wirtschaftli-
chen Gesichtspunkten keine wesentlichen Mehrbelastungen 
dar, als wenn die Bestandsleitung genutzt und ggf. ertüchtigt 
werden würde. Hierbei wären von der bestehenden Leitung 
verlängerte private Anschlussleitungen notwendig gewesen, 
um die am westlichen Plangebietsrand entstehenden Grund-
stücke abwassertechnisch anzuschließen. Diese hätten dann 
ebenfalls mit Leitungsrechten/Baulasten/Grunddienstbarkei-
ten gesichert werden müssen. Mit der Neuanlage der Ent-
wässerungsanlagen geht auch die Möglichkeit einher, die 
Anlagen in ihrer Dimensionierung auf die aktuellen Bedarfe 
anzupassen, was sich im Ergebnis positiv auf die Entwässe-
rung auch des Baugebietes „Im Wellenkamp“ auswirken 
kann. 
 
Die angesprochene Variante mit einer Erschließung über 
dem Abwasserkanal am östlich Plangebietsrand wurde von 
der Verwaltung geprüft, aber letztlich verworfen. Zwar hätten 
die unmittelbar an dieser Straße liegenden Flurstücke er-
schlossen werden können, die dahinterliegenden Grundstü-
cke - sowohl die am westlichen Plangebietsrand, als auch die 
innenliegenden Kleingartenflächen - wären von dieser Er-
schließung allerdings abgekoppelt gewesen. Die Anlage von 
individuellen Erschließungen wird seitens der Verwaltung kri-
tisch gesehen, weil hier nicht zwingend die sinnvolle gesamt-
heitliche Erschließung mehrerer Grundstücke im Vorder-
grund steht, sondern die Erschließung einzelner Grundstü-
cke. Dies ist im Sinne der Erforderlichkeit des § 1 Abs. 3 
Satz 1 BauGB für die städtebauliche Entwicklung und Ord-
nung nicht zielführend. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 
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zu 2.12) „vorsorgliche“ Zuwegung 
Eine - wenn auch nur theoretische - Überplanung von Grund-
stücken, die nicht im Eigentum der Stadt sind, lösen in der 
Regel Besorgnis bei den jeweiligen Eigentümern dahinge-
hend aus, dass die Stadt beabsichtigt die Nutzung ihrer 
Grundstücke zu erschweren, einzuschränken oder zu unter-
sagen. Da es derzeit weder städtische Absicht ist, diese Flä-
chen zu überplanen, noch von den Eigentümern Verkaufsab-
sichten bekannt sind, fand eine Überplanung/Einbeziehung 
dieser Flächen in das Bauleitplanverfahren nicht statt. Nichts-
destotrotz wurde die Möglichkeit diese Flächen planungs-
rechtlich zu entwickeln mit der Konzeption des östlichen Er-
schließungsstichs vorbereitet. 
 
Der Entwurf resp. der Straßenstich greift zudem die Fuß-
wegeverbindungen vom „Westring“ kommend auf und 
schafft so eine zusätzliche Querungsmöglichkeit in das Bau-
gebiet. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 

zu 2.13) Rechtsmittel- und Kostenhinweis 
Die Stellungnahme der Verwaltung zu den vorgebrachten An-
regungen erfolgt im Rahmen der planerischen Abwägung der 
Belange. Hierüber wird der Stellungnehmer nach dem Be-
schluss des Rates der Stadt Peine über den Umgang mit sei-
nen Anregungen informiert. 
 
Die planerische Abwägung ist ein vorgeschriebener Bestand-
teil des Bauleitplanverfahrens. Eine Rechtsmittelbelehrung ist 
dementsprechend entbehrlich. Kosten entstehen für den 
Stellungnehmer nicht. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 

 

  



 

Stadt Peine 
Abteilung 
Stadtplanung 
 

 
Abwägung zum  
B-Plan Nr. 12 „Zum Forsthaus“ -Schmedenstedt- 

 

Anlage 1 zur Vorlage 
Nr. 605/2011, 4. Erg. 
Anlage 1 zur Begründung 
 

Äußerungen gemäß § 3 (1) BauGB (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
Anregungen gemäß § 3 (2) BauGB (öffentliche Auslegung) 
Stellungnahmen der Behörden gemäß § 4 (1) BauGB und § 4 (2) BauGB 

 

lfd. Nrn. insg. 
1 - 9 

 
 

Stellungnahme / Anregung 
 

lfd.  Stellungnahme der Verwaltung 

Nr.  Beschluss des Rates der Stadt Peine 

 

18 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
- Stellungnahmen gemäß § 4 (1) BauGB (02.03.2016 bis 21.03.2016) 
- Stellungnahmen gemäß § 4 (2) BauGB (27.09.2017 bis 17.11.2017) 

 
Sollten Behörden oder Träger öffentlicher Belange bei beiden Verfahrensschritten Stellungnahmen ab-

gegeben haben, so werden diese unter einer laufenden Nummer zusammengefasst und abgewogen. 

 
03. Deutsche Telekom Technik GmbH 
 Schreiben vom 11.03.2016 (Stellungnahme gemäß § 4 (1) BauGB) 
 

 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen und zur Be-
achtung an die Fachabteilungen weitergeleitet. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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 Deutsche Telekom Technik GmbH 
 Schreiben vom 13.10.2017 (Stellungnahme gemäß § 4 (2) BauGB) 
 

 

 

Die Stellungnahme und der eingereichte Lageplan werden 
zur Kenntnis genommen und zur Beachtung an die Fachab-
teilungen weitergeleitet. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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04. Landkreis Peine, Woltorfer Straße 74, 31224 Peine 
 Schreiben vom 15.03.2016 (Stellungnahme gemäß § 4 (1) BauGB) 
 

 

 
 

  

3.1 
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Fortsetzung Landkreis Peine, Woltorfer Straße 74, 31224 Peine 

 
zu 3.1) vorbeugender Brandschutz 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur Be-
achtung an die Fachabteilungen weitergeleitet. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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Fortsetzung Landkreis Peine, Woltorfer Straße 74, 31224 Peine 
 

zu 3.2) Artenschutz 
Dem Hinweis wurde entsprochen. Der Umweltbericht trifft in 
Kapitel 2.3 Aussagen zum Artenschutz. Für ein Vorkommen 
des Feldhamsters liegen anhand der stattgefundenen Unter-
suchungen keine Anhaltspunkte vor. Bodenbrütende Vogel-
arten wurden ebenfalls nicht festgestellt. Generell wird der 
Fläche aufgrund ihrer intensiven landwirtschaftlichen Nut-
zung keine besondere Bedeutung als Lebensraum für die 
Avifauna zugesprochen. Die Planung berührt keine arten-
schutzrechtlichen Belange. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 

zu 3.3) Methodik Eingriffsbilanzierung 
Der Anregung wurde gefolgt. Die Eingriffsbilanzierung wurde 
nach der gewünschten Methodik durchgeführt. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 
zu 3.4) flächenhafte Gehölzpflanzung 
Durch die Begrenzung der Grundflächenzahl auf 0,3 und die 
umfänglichen Flächen mit Anpflanzfestsetzungen wird die 
Versiegelungsrate entsprechend begrenzt und ein entspre-
chender Anteil an Freiflächen gesichert. Der Eingriff in das 
Schutzgut Boden ist entsprechend der Ausführungen im Um-
weltbericht (Kapitel 2.2.2 und 4.0) mit den getroffenen Maß-
nahmen/Festsetzungen weitestgehend kompensiert. 
 

Die Anmerkung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 
zu 3.5) Ortsrandeingrünung 
Die Anregung entspricht der städtischen Intention einer Orts-
randeingrünung, die bereits in der vorbereitenden Bauleitpla-
nung und als Zielstellung des Integrierten Stadtentwicklungs-
konzeptes Peine 2025 vorbereitet und formuliert wurde. Die 
Festsetzungen sehen dementsprechend einen 6,0 m breiten 
Streifen für Anpflanzfestsetzungen im Westen und eine 3,0 m 
breiten Streifen im Süden des Plangebietes vor. Die Erforder-
lichkeit diese mit einheimischen Gehölzen zu bepflanzen ist 
in die Festsetzungen aufgenommen worden. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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zu 3.6) Ausbau Verkehrsflächen 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur Be-
achtung an die Fachabteilung weitergeleitet. Grundsätzlich 
sind bei der Planung die Anforderungen der Richtlinie für die 
Anlage von Stadtstraßen zugrunde gelegt worden, so dass 
die genannten Anforderungen als erfüllt betrachtet werden 
können. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 

zu 3.7) Parkverbot im Wendehammer 
Der Bebauungsplan selbst kann keine verkehrsregelnden 
Maßnahmen festsetzen. Der Hinweis wird zur Prüfung an die 
zuständige Fachabteilung weitergeleitet. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 

zu 3.8) straßenbegleitende Baumpflanzungen 
Die zwei festgesetzten Baumstandorte im Kreuzungsbereich 
zur Stichstraße werden jeweils rund 2,0 m vom Kreuzungs-
bereich entfernt, um die Einsehbarkeit zu erhöhen/zu verbes-
sern. 
 

Der Anregung wird gefolgt. Es wird entspre-
chend der Stellungnahme der Verwaltung 
verfahren. 

 
zu 3.9) Hinweise Entsorgung 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Straße im 
Plangebiet ist so angelegt, dass die Müllsammelfahrzeuge 
gefahrlos an- und abfahren können. Die Hinterliegerproble-
matik stellt sich im vorliegenden Entwurf allenfalls für die zwei 
Grundstücke nördlich und südlich des Kreuzungsbereichs 
zum Stichweg. Um hier Entsorgungsproblemen vorzubeu-
gen, wird die Begründung in Teil B, Punkt 2.9 entsprechend 
präzisiert. 
 

Es wird entsprechend der Stellungnahme 
der Verwaltung verfahren. 
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zu 3.10) vorbeugender Brandschutz 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur Be-
achtung an die Fachabteilungen weitergeleitet. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 
zu 3.11) Verschiebung Baugrenze 
Die Anregung wird zur Kenntnis genommen. Von einer Ver-
schiebung der Baugrenze wird abgesehen. Den Bauherren 
soll durch die großzügig gefasste Baugrenze ein weites Maß 
an Gestaltungsmöglichkeiten der Grundstücksorganisation 
angeboten werden. Gleichwohl ist zu erwarten, dass ein ma-
ximales Heranrücken der Hauptanlage an den Pflanzstreifen 
die Ausnahme ist. Hier sollten die Nähe zur Ackerfläche und 
die sich mittelfristig durch das Heranwachsen der Hecke er-
gebene Verschattung ein „natürliches“ Abrücken begründen.  
 
Auch ein direktes Heranrücken von Nebenanlagen an den 
Pflanzstreifen ist durch die Fassung der Baugrenze und die 
textliche Festsetzung Nr. 2.1 (Zulässigkeit von u. a. Neben-
anlagen nur innerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche) 
nicht möglich. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 
zu 3.12) Nachkontrolle Feldhamstervorkommen 
Es wird ein entsprechender Hinweis (Nr. 4) in den Bebau-
ungsplan aufgenommen. 
 

Es wird entsprechend der Stellungnahme 
der Verwaltung verfahren. 

 
zu 3.13) Brut-/Setzzeit - Vogelschutz nach § 44 BNatSchG 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur Be-
achtung an die Fachabteilung weitergeleitet. Hinweis Nr. 4 
wird entsprechend ergänzt. 
 
Dem Hinweis wird entsprochen. Die angesprochenen Sätze 
werden entsprechend korrigiert. 
 

Es wird entsprechend der Stellungnahme 
der Verwaltung verfahren. 
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zu 3.14) Pflanzgebot Bebauungsplan Nr. 9 
Der nördlich angrenzende Bebauungsplan Nr. 9 „Südlich 
Kammerland“ -Schmedenstedt- setzt an seiner Südgrenze 
eine 6,0 m breite Fläche mit Anpflanzfestsetzungen fest. Im 
Rahmen des Bauantragsverfahrens zur Bebauung „Im Wel-
lenfeld 16“ ist ein entsprechender Antrag auf Befreiung von 
der diesbezüglichen Festsetzung des Bebauungsplans Nr. 9 
gestellt worden. Dieser Befreiung wurde seitens der Verwal-
tung und unter Einholung der Zustimmung der angrenzenden 
Nachbarn entsprochen. Die festgesetzten Pflanzbindungen 
sind entsprechend in dem südlichen Erweiterungsbereich zu 
realisieren. 
 

Die Anregung wird zurückgewiesen. Die 
Planung wird unverändert beibehalten. 

 
zu 3.15) Wertfaktor Ziergärten 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. An der Bilanzie-
rung wurden daraufhin folgende Anpassungen vorgenom-
men: 
 
1. Der Wertfaktor der Hausgärten wurde entsprechend des 

Hinweises von 2 auf 1 abgesenkt. 
2. Die Wertigkeit der Heckenpflanzungen verbleibt bei Wert-

stufe 2. 
3. Die Wertigkeit der öffentlichen Grünfläche wird durch 

Ausgestaltung als naturnahe Streuobstwiese von 2 auf 4 
erhöht: 
Nach Abstimmung mit der Planungsgemeinschaft 
LaReG (Ersteller des Umweltberichtes und der Bilanzie-
rung) sowie nach Absprache mit der Abteilung Stadtgrün 
soll die öffentliche Grünfläche als naturnahe Streuobst-
weise angelegt werden. Dies bedeutet, dass verschie-
dene heimische Obstbaumsorten (z. B. Kirsche, Pflaume, 
Apfel, Birne) angepflanzt werden und die Wiese nur ex-
tensiv gepflegt wird. 
Die Verwaltung ist der Auffassung, dass eine derart ge-
staltete Wiese sich in besonderem Maße in das ländliche 
Umfeld einfügt und darüber hinaus auch dazu beiträgt, 
den notwendigen Ausgleich zum größten Teil innerhalb 
des Plangeltungsbereichs zu erzielen. Insbesondere vor  
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der aktuellen Diskussion zum Thema des Insektenster-
bens soll die extensive Grünflächenpflege zu einer Erhö-
hung des Blütenangebots und der Artenvielfalt beitragen. 

4. Neuberechnung der Bilanzierung insgesamt 
Durch die vorgenannten Änderungen an der Bilanzierung 
ergibt sich nunmehr ein Ausgleichsdefizit von 176,9 WE 
(vgl. Umweltbericht S. 17). Der Kompensationsumfang 
entspricht einer Flächengröße von rund 177 m² bei einer 
Aufwertung um einen Wertfaktor. Ein unmittelbarer Aus-
gleich dieses geringen Defizites ist nicht geplant.  
Das BVerwG hat in seinem Beschluss vom 07.11.2007 (4 
BN 45.07) folgenden Leitsatz formuliert: „Ist ein Bebau-
ungsplan mit Eingriffen in Natur und Landschaft verbun-
den, kann die Hinnahme eines Ausgleichsdefizits abwä-
gungsfehlerfrei sein, wenn dies mit der Unzulänglichkeit 
rechnerischer Verfahren zur Bewertung von Beeinträchti-
gungen von Natur und Landschaft und deren Ausgleich 
begründet wird.“ Nach § 1a Abs. 3 Satz 1 BauGB sind die 
Vermeidung und der Ausgleich voraussichtlich erhebli-
cher Beeinträchtigungen des Landschaftsbildes sowie 
der Leistungs- und Funktionsfähigkeit des Naturhaus-
halts (§ 1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe a BauGB) in der Abwä-
gung zu berücksichtigen. Allerdings hat der Gesetzgeber 
keine diesbezüglich verbindlichen Regelungen geschaf-
fen, so dass die Gemeinde die Aufgabe der Bewertung 
der zu erwartenden Eingriffe und über Vermeidung, Aus-
gleich und Ersatzmaßnahmen abwägend zu entscheiden 
und in eigener Verantwortung zu erstellen hat. Das 
BVerwG führt in seiner Begründung weitergehend aus, 
dass -unterhalb der Schwelle der planerischen Beliebig-
keit- Raum für die Hinnahme eines Ausgleichsdefizits we-
gen der Unzulänglichkeiten jedes rechnerischen Verfah-
rens zur Bewertung von Beeinträchtigungen von Natur 
und Landschaft und deren Ausgleich existiert. Die Hin-
nahme eines Ausgleichsdefizits von deutlich weniger als 
zehn Prozent wegen Schwächen mathematisierter Be-
wertungsverfahren lägen deshalb noch im Rahmen des 
Abwägungsspielraums, weil für die Planung gewichtige 
öffentliche Belange sprächen. 
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Die Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung ist anhand der 
Arbeitshilfe zur Ermittlung von Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen in der Bauleitplanung (Niedersächsischer 
Städtetag, 9. Auflage, 2013) durchgeführt worden. Hie-
rauf begründet, wurde ein Bestand von 11.868,9 WE, eine 
Planung von 11.692 WE und somit ein Defizit von 177 WE 
errechnet. Dies entspricht einem prozentualen Defizit von 
1,49 Prozent. Also deutlich weniger als zehn Prozent. 
 
Die Stadt Peine war und ist bemüht den notwendigen 
Ausgleich stets und vollumfänglich innerhalb des Plan-
geltungsbereichs zu erbringen. Im aktuellen Verfahren ist 
dies -unter Beibehaltung des politisch abgestimmten 
städtebaulichen Entwurfs- nicht vollumfänglich möglich.  
Das Defizit ist sehr klein. Die ökologische Wirksamkeit 
der Ausweisung einer separaten externen Ausgleichsflä-
che ist bei dieser Größenordnung fraglich. Die Verbreite-
rung der Anpflanzflächen wurde diskutiert, aber verwor-
fen, um den zu erbringenden Ausgleich nicht den künfti-
gen Grundstückskäufern über das bisherige Maß hinaus 
zu übertragen.  
 
Die anhaltende Baulandnachfrage in Peine und seinen 
Ortschaften wird, hat die Stadt dazu bewogen, das Defizit 
unausgeglichen zu belassen. Auch der Wegfall eines 
Bauplatzes zur Schaffung des Ausgleichs wurde aus die-
sem Grund verworfen. 
 
Allgemein wird durch den Landkreis mit der Formulie-
rung: „In der Regel sind neuzeitliche Ziergärten zu erwar-
ten“ eine Regelvermutung vorgebracht, die sich nicht 
pauschal auf die tatsächliche Ausgestaltung der zukünf-
tigen Hausgärten übertragen lässt. Hier sind durchaus  
-nach einer gewissen Zeit des Anwuchses- naturbelasse-
nere Freiflächen nicht ausgeschlossen, was auch -außer-
halb der eigentlichen Bilanzierung- zu einer Reduzierung 
des Defizits führen kann. 
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Der Stellungnahme wird entsprochen. Die 
Bilanzierung wird entsprechend der Stel-
lungnahme der Verwaltung angepasst. In 
der Ausweisung von Baugrundstücken wird 
in diesem Fall der gewichtigere öffentliche 
Belang gegenüber dem rechnerischen Aus-
gleichsdefizit gesehen. 

 
zu 3.16) Pflanzung/Anrechnung Bäume Bilanzierung 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Es handelt sich 
um einen redaktionellen Fehler. Richtigerweise sollten nur die 
nach Festsetzung Nr. 4.1 anzupflanzenden Bäume ange-
rechnet werden. Die textliche Festsetzung Nr. 4.4 wird dahin-
gehend geändert. 
 

Es wird entsprechend der Stellungnahme 
der Verwaltung verfahren. 
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05. Wasserverband Peine, Horst 6, 31226 Peine 
 Schreiben vom 16.03.2016 (Stellungnahme gemäß § 4 (1) BauGB) 
 

 
 
zu 1) und 4) 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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 Fortsetzung Wasserverband Peine, Horst 6, 31226 Peine 
  

zu 2) Feuerlöschwasser 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. Die Abteilung 
Feuerschutz der Stadt Peine führt zum Sachverhalt aus, dass 
die netzunabhängige Löschwasserversorgung durch den 
vorhandenen Löschwasserbrunnen abgedeckt ist und dies-
bezüglich nichts weiter zu veranlassen ist. Die Stellung-
nahme wird zur Kenntnisnahme an die Fachabteilungen wei-
tergeleitet. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 
zu 3) Trinkwassertransportleitung 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und als Hin-
weis Nr. 6 in den Bebauungsplan aufgenommen. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 

 Wasserverband Peine, Horst 6, 31226 Peine 
 Schreiben vom 17.10.2017 (Stellungnahme gemäß § 4 (2) BauGB) 
 

 
 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Mit den in-
haltlichen Anregungen und Hinweisen aus der Stellung-
nahme vom 16.03.2016 wird entsprechend der dortigen Aus-
führungen verfahren. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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06. Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Helene-Künne-Allee 5, 38122 Braunschweig 
 Schreiben vom 17.03.2016 (Stellungnahme gemäß § 4 (1) BauGB) 
 

 

  
 

zu 6.1) Ortsrandeingrünung 
Die Anregung entspricht der städtischen Intention einer Orts-
randeingrünung, die bereits in der vorbereitenden Bauleitpla-
nung und als Zielstellung des Integrierten Stadtentwicklungs-
konzeptes Peine 2025 vorbereitet und formuliert wurde. Die 
Festsetzungen sehen dementsprechend einen 6,0 m breiten 
Streifen für Anpflanzfestsetzungen im Westen und eine 3,0 m 
breiten Streifen im Süden des Plangebietes vor. Durch die 
Anpflanzungen werden die Belastungen durch die landwirt-
schaftliche Nutzung abgemildert. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 
 

6.1 

6.1 

6.2 
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Fortsetzung Landwirtschaftskammer Niedersachsen, 38122 Braunschweig 
 

zu 6.2) Erschließungsfunktion Straße „Zum Forsthaus“ 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und an das zu-
ständige Fachamt zur Kenntnisnahme und Beachtung wei-
tergeleitet. 
 
Die Zuwegung zu den westlich des Geltungsbereichs gele-
genen Ackerflächen ist über die Straße „Zum Forsthaus“ 
grundsätzlich gesichert. 
 
Die Festsetzungen des Bebauungsplans sehen für die 
Grundstücke unmittelbar nördlich der Straße „Zum Forst-
haus“ ein Zu- und Ausfahrtsverbot vor. Dementsprechend ist 
die Zuwegung in das Plangebiet nur über die anzulegenden 
öffentlichen Verkehrsflächen möglich. Die Erschließungsver-
kehre werden somit gebündelt. 
 
Eine grundsätzliche Freihaltung von parkenden Fahrzeugen 
in diesen Bereichen ist durch die Bauleitplanung nicht zu leis-
ten und müsste nach Planrealisierung bei Bedarf durch Ord-
nungsmaßnahmen (Halte- und Parkverbote) durchgesetzt 
werden. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
 
 

 Landwirtschaftskammer Niedersachsen, Helene-Künne-Allee 5, 38122 Braunschweig 
 Schreiben vom 17.11.2017 (Stellungnahme gemäß § 4 (2) BauGB) 

 

 
 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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07. Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen, Regionaldirektion Ha-
meln-Hannover, Kampfmittelbeseitigungsdienst, Marienstraße 34, 30171 Hannover  
Schreiben vom 31.03.2016 (Stellungnahme gemäß § 4 (1) BauGB) 
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Fortsetzung Landesamt für Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen, 
Marienstraße 34, 30171 Hannover 
 

 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen und zur Be-
achtung an die jeweiligen Fachabteilungen weitergeleitet. In 
den Bebauungsplan wird ein entsprechender Hinweis (Nr. 1) 
aufgenommen. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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08. Vodafone Kabel Deutschland GmbH, Hans-Böckler-Allee  5,30173 Hannover  
Mail vom 15.11.2017 (Stellungnahme gemäß § 4 (2) BauGB) 

  
wir bedanken uns für Ihr Schreiben vom 27.09.2017. 
 
Eine Ausbauentscheidung trifft Vodafone nach internen Wirtschaftlichkeitskriterien. Dazu er-
folgt eine Bewertung entsprechend Ihrer Anfrage zu einem Neubaugebiet. Bei Interesse setzen 
Sie sich bitte mit dem Team Neubaugebiete in Verbindung: 
 
Vodafone Kabel Deutschland GmbH 
Neubaugebiete KMU 
Südwestpark 15 
90449 Nürnberg 
 
Neubaugebiete.de@vodafone.com 
 
Bitte legen Sie einen Erschließungsplan des Gebietes Ihrer Kostenanfrage bei. 
 

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen und zur Be-
achtung an die Fachabteilungen weitergeleitet. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 
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09. Niedersächsisches Landvolk Braunschweiger Land e. V ., Helene-Künne-Allee 5,  
38122 Braunschweig  
Mail vom 17.11.2017 (Stellungnahme gemäß § 4 (2) BauGB) 

  

 
 

9.1) landwirtschaftliche Immissionen 
Der Anregung wird gefolgt. Der in der Begründung unter Teil 
B, Punkt 2.9: Landwirtschaft formulierte Absatz wird als Hin-
weis Nr. 7 in den Bebauungsplan aufgenommen. 
 

Es wird entsprechend der Stellungnahme 
der Verwaltung verfahren. 

 
9.2) Beeinträchtigung der Ackernutzung 
Die Stellungnahme wird zur Kenntnis genommen. Die bereits 
in den Bebauungsplan aufgenommenen Hinweise Nr. 2 (Ver-
weis auf die gesetzlichen Regelungen zu Grenzabständen für 
Pflanzen gemäß Niedersächsischem Nachbarschaftsgesetz) 
und Nr. 3 (Empfehlung zur Abstandswahrung von Einfriedun-
gen und Anpflanzungen zu landwirtschaftlichen Flächen)  

9.1 

9.2 

9.3 
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Fortsetzung Niedersächsisches Landvolk Braunschweig er Land e. V.  
 
werden als hinreichend erachtet, um Beeinträchtigungen der 
landwirtschaftlichen Nutzung möglichst zu vermeiden oder 
zumindest zu verringern. Die Beachtung der Hinweise obliegt 
den zukünftigen Grundstückseigentümern. 
 
Ein Ausschluss von Verschattung landwirtschaftlicher Nutz-
flächen ist planungsrechtlich nicht zu sichern. Von der Auf-
nahme eines diesbezüglichen Hinweises wird deshalb ver-
zichtet. 
 

Es wird entsprechend der Stellungnahme 
der Verwaltung verfahren. Die Planung wird 
unverändert beibehalten. 

 
9.3) Durchgängigkeit für landwirtschaftliche Fahrzeuge 
Eine planungsrechtliche Sicherung der Durchgängigkeit für 
landwirtschaftliche Fahrzeuge ist nicht möglich. Hier müssen 
ggf. straßenbehördliche Maßnahmen angeordnet werden. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis an die Fachabteilung weiter-
geleitet. 
 

Ein Beschluss ist nicht erforderlich. 


